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3000 21882 bleiben können Wenn dieſe Verſicherung nicht gegebena die feindliche Bewegung an der ſchleſiſchen werden kann dürfte die Anmuſterung der Mannſchaften kaum Ein Wort an das Bürgertum

z Zre r gtnach t v zuſtande kommen Von Dr R ühlema n Halleo Berliän 18 März Eig Drahtnachricht e ne zreußiſche Regierung hat ſich geſtern in längeren Veratun 603 Schiffe Fur Verſorgung bereit das Als am 9 November die Revolution einſetzte war
352 en wieder mit der kritiſchen Bewegung an er ſchleſiſchen Baſel 13 März Eig Drahtnachricht Die Mor das deutſche Bürgertum zum größten Teil davon über

z ningpoſt meldet aus NRewyork 63 Transportſchiffe für raſcht Keine der bürgerlichen Parteien konnte ſich zui 187 Grenze beſchäftigt Nach zuverläſſigen Nachrichten haben gpo t 2u l nur die TſchechoSlovaken in den letzten Wochen bedeu die Lebensmittelverſorgung Deutſchlands liegen in Hoboken nächſt aufraffen und den Anfang machen das ſchlafende
uicht nur die h zur Ausfahrt gegen den Austauſch der deutſchen Handelsflotte Bürgertum zu wecken und dann zu ſammeln Koſtbare
tende Streitkräfte h dw We wre r r bereit Zeit wurde damit verſchwendet um den neuen Ver1800 h zogen ſondern auch die en über ann an der 7777 hältniſſen entſprechende Parteiprogramme aufzuſtellen32 verſchleſiſchen Grenze verſammelt die zum Einmarſch in Die Pariſer Beratungen Es läßt ſich jedenfalls nicht vermeiden ausſprechen zu

14501 oberſchleſien bereit ſind Von en 30 000 Mann ſtehen Rotterdam 18 März Eigene Drahtnachricht müſſen daß das geſamte Bürgertum mit ſeinen Parteien
i etwa 14 000 Mann mit Artillerie in dem Raum um Bend Der Oberſte Rat der Alliterten nahm geſtern nachmittag bei dem Ausbruch der Revolution eine klägliche Rolle
1387 zien 4000 Mann ebenfalls mit Artillerie bei Auſchwitz und e e r War i 77 n Weg geſpielt d gre e J auch i ſein hie

87 i T i i wurde von Pichon einpfangen Die Berkkungen um außerordentlicher Tüchtigkeit un eiſtungsfähigkeitr 10 000 Mann bei Teſchen Die Polen ſcheinen nur auf a An c 8 er g Leiſtungsfähigi Den Anlaß zu warten m Twer die Grenze einzumarſchieren ſolgende Punkte 4 Seſprechung des Berichts der miütä iſt das deutſche Bürgertum nie zur politiſchen Macht

180 net vald ar riſchen Sachverſtändigen über die militäriſchen maritimen ekommen weil kein anderer als Bismarck ihm dieund bemühen ſich dieſen Anlaß recht bald zu ſchaffen e e e p u Schädlichkeit der Lehre vom Parlamentarismus vor

e eſonderen Kommiſſion für Grenzregulieru h a 216 S tellte Seit dieſer Zeit hat ſich das Bürgertum immerDeutſchland und die TſchechoSlosakei 3 Unterſuchung des ſtellte Sür4 i die Verwendung der deutſchen handels ſeage der er lneren Kommiſſion die nach Lemberg und immer wieder regieren laſſen ſeit dieſer Zeit fehlt

2 ſchiffe geſandt wurde 4 die v ein des i n in L Bi ne S auf ger737 m F i r ie Präſi zur Politik Es iſt allerdings auch auf alle Fäller ha nalen Frauenkomitees Frau Siegfried ferner s a ing Ft tichen Reiter Die er Weihe dentin der Konferenz von Wahlrechtlerinnen in den alliier weit einfacher ſich fein brav regieren zu laſſen weil es
1721 hiffe genauer feſtgelegt Es handelt ſich nicht um eine Ver ten Lündern Frau Schlumberger und endlich die Präſidentin keine Arbeit mit ſich bringt und höchſtens einmal einige

4 317 der Flot d die Verantwortlichkeit für Des Frauenbundes für die Rechte der Frauen Frau Paria aßnahmen der Regierung einer kritiſchen Muſternng207 e e mat e Shiſe vis durch den Friedenevertrag Perona ſind heute in die Arbeitskommiſſion der Friedens zu unterziehen Das deutſche Volk kannte bisher das

T r d konferenz beſtellt z87 e e J r re Gefühl der Mitverantwortung an der Regierung nicht207 vorläufige Charakter der Miſſion jeder der alliierten z und konnte es nicht kennen weil die Demokratie fehltee e e e e a J zeigt Deutſchland ſoll 246 Milliaröen zahlen die eben die Leere bereite Mehrheit
unter der alle Schiffe fahren werden Frankreich wird die Rotterdam 18 Mrz Eigene Drahtnachricht Echo de theft ine180 Verantwortung für den Betrieb von 600 000 Frachtdampfer Paris will von einem maßgebenden Finanzminiſter erfahren Beſten tworttichen Mitbeſtimmung a ſe

20601 und 75 bis 100 000 Tonnen Tranozeandampfer übernehmen aben daß die geſamte Kriegsentſchädigung die Deutſchland an aufruft
19221 Der Reſt wird halb und halb von England und den Vereinig Frankreich zu zahlen haben werde 246 Milliarden betrage Man Das deutſche Bürgertum war infolge ſeiner eigenen
114,64 ten Staaten in Betrieb genommen werden und der Heimbe e n h z hen e Schuld und Schlafmützigkeit durch die hereinbrechende

z kani j i zugeſtehen Mi ins un eszin erde zahlende j ver rer r r 3 Nicht r Summe dann 84h Milliarden betragen Die Abzahlung ſoll in der e wer b hat bis ich die2623 nen d z per g rei s 5 Terminen von drei bis vier Jahren geſchehen Die erſte Zahlung Den erſten Schreck noch nich unden um ſi tie
727 ianet ſind werden zum Dienſt zwiſchen Frankreich und Eng ſoll 1922 ſtatfinden Vian werde Deutſchland dann 10 Milliarden ihm zukommende Stellung im neuen Deutſchland zu

land verteilt werden Die Verwendung aller Schiffe wird zahlen laſſen Der letzte Betrag von 26 Milliarden werde im ſichern Allerdings und das muß rückhaltlos anerdurch den Rat der Alliierten für Seetra rte feſtgeſetzt der J 2 fällig ſei z die K grch den Rat der iierten für Seetransporte feſtgeſetzt der Jahre 1972 fällig ſein Echo de Paris glaubt daß die Kon kannt werden hat ſich das Bürgertum für die be
auch über die öſterreichiſchen Schiffe die gegenwärtig bei dem
Alliierten Dienſt tun verfügt

Die erſten Lebensmittel
WIB Amſterdam 18 März Einer Reuter Mel

zung aus Paris zufolge ſind im Hinblick auf die Lieferung
der erſten 270 000 To Lebensmittel für Deutſchland von
den verſchiedenen alliierten Regierungen als ſofort liefer
bar gegeben worden

Von der britiſchen Regierung 30 000 To Speck 10 000
Tonnen kondenſierte Milch 20 000 To Pflanzenöl 2000 To
Nargarine 2000 To Bratenfett 35 000 To Reis 50 000 To
Rangooubohnen 15 000 To Hafermehl 10 000 To Gerſten
und Roggenmehl

n der franzöſiſchen Regierung Kabeljan Manioka
Meyt and 50 000 To Palmenkerne die ſchätzungsweiſe 15 000
Tonnen Palmöl enthalten

Von Vorräten der amerikaniſchen Korn Geſellſchaft in
Europa 40 000 To Weizenmnehl 20 009 To andere Mehl
ſorten und 30 000 To Roggen

Wer liefert an Deutſchland
Hamburg 18 März Eig Drahtnachricht

Hamburger Fremdenblatt wird aus dem Haag berichtet
Rach einer engliſchen Meldung wird Deutſchland die erſten
300 000 To Lebensmittel innerhalb der nächſten 20 Tage
erhalten Die Hauptmenge dieſer Lebensmittel wird Groß
britannien abgeben nämlich 30 000 To Reis 50 000 To
Vvohnen 10 000 To verſchiedene Fette und 15 000 To Ge
kreide Frankreich wird 50 000 To Nüſſe und Amerika 25 000
Tonnen Getreide liefern

Abfahrt aus dem hamburger hafen
Hamburg 18 Märzmer Sitzung die geſtern an

des Vereins Hamburger Reeder und den
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daiſerin Auguſta Viktoria 24 000 To der Jmperator V

z Vulkanwerft iſt einſtweilen ausgeſchloſſen worden we
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ferenz der Alliierten über dieſe Pläne beratſchlagen werde

Kölner Verhanölungen mit den Entente
Eſſen 18 März Eigene Drahtnachricht Die Rheiniſch

Weſtfäliſche Zeitung meldet Die Kölner Rheinverkäufer die zunächſt nur in Wert und Schrift für Schaffung einer weſtdeutſchen
Republik eintraten beginnen jetzt zur Tat überzugehen Sie
haben einwandfreien Zeugen zufolge mit der Entente die Ver
bindung aufgenommen und ſie erſucht durch Sammeln von Un
terſchriften eine Volksabſtimmung herbeizuführen mit der dann
der letzte Hebel zur unmittelbaren Schaffung der rheiniſchen Re
publik angeſetzt werden ſoll Das Blatt meint weiter daß die
Angelegenheit damit in ein neues kritiſches Stadium tritt und
fordert den Staatsanwalt auf unverzüglich zu prüfen inwieweit
das Vorgehen des Neuen Kölner Ausſchuſſes zur Herbeiführung
einer Volksabſtimmung über die weſtdeutſchen Freiſtaaten die
Vorausſetzungen des S 81 des Reichsſtrafgeſetzbuches erfüllt und
entſprechend einzuſchreiten

Der geplante Einfall der Ruſſen
in Deutſchlandö

Amſterdam 18 März Eigene Drahtnachricht
Die Times erfahren aus Helſingfors Die Moskauer Re
gierung hat auf Drängen Trotzkis dem roten Generalſtab
efohlen baldigſt einen Plan für die Bildung einer Armee

von 150 000 Mann zu entwerfen um damit im April oder
Mai in Deutſchland über Polen und Kurland ein
fallen zu können Das Hauptziel dieſer Armee ſollte ſein
die Spartakiſten in Deutſchſſand zu unterſt ü tz en und die etwa 160 000 Mann euſſiſcher Kriegsgefan
gener für offenſive oder defenſive Bewaffnung freizumachen

Jn ähnlichem Sinne iſt folgende Meldung aufzufaſſen
Petersburger Blätter zufolge fand in Moskau ein Sow
jetkongreß ſtatt Trogtzki erklärte die Gefahr eines
Eingreifens der Entente in Rußland ſei überſtanden Als
Entgelt ſind die Bolſchewiſten bereit gewiſſe wirtſchaftliche
Vorteile zu bewilligen Er verſicherte die rote Fahne und
die rote Armee würden bald ihren Siegeszug üher die gaWelt antreten Eher als man Purden die euf
ſiſchen Bolſchewiſten auf den Barerikaden
Londons Verlins Roms und Paris kämpfen

Keue Spartakuspläne in Oberſchleſien
Oppeln M Drahtnathri Der Strin Oderſhleſten iſt be e ch v r äer i

noch ausſtändig Spartakus und die Bolen bereiten einen

neuen Streik unter V der arbeitsloa6häungigen Sie r r
b r aus den Gefängnir en e es e r n rta renz e

ſtehende Regierung und als Ausdruck feines Willens
endlich Ruhe und Ordnung beſitzen zu wollen in Ber
lin und Halle auf die Straße gewagt Das muß mit
Recht als ein bisher unerhörter Vorgang bezeichnet
werden Wer ſich aber gelegentlich dieſes Demonſtra
tionszuges hier in Halle zwiſchen die Bürgergruppen
begab konnte recht häufig die Bemerkung hören daß es
unerhört ſei die Arbeiter in dieſer Weiſe zu provozieren
Mit der Einigkeit war es alſo doch nicht ſo gut beſtellt
als es gelegentlich dieſer Kundgebung hätte erſcheinen
können und um ſie herbeizuführen fehlt immer noch
zweierlei Das Bürgertum vermag einerſeits nicht
den geringſten Teil einer gewifſen Zi
vilceourage aufzubringen und andererſeits
ſteht für viele Kreiſe der Gedanke nach materiellen
Gütern und Geſchäftsrückſichten allzu ſehr im Vorder
grund obwohl an ein geſundes Wirtſchaftsleben zu
denken iſt wenn wir den Bolſchewismus erſt vollſtändig
im Lande haben und Spartakus der Sklavenbefreier
alles zerſchlagen hat Große Teile des Bürgertums

haben immer noch nicht gelernt zugunſten der Allge
meinheit auf kleine perſönliche Vorteile zu verzichten
Das ſind aber die Anfänge der hohen Aufgaben echter
Demohkratie die allein uns und unſer Vaterland zu
retten vermag

Wer in der Wahlagitation geſtanden hat kann ein
Lied davon ſingen wie gering die Zahl unſerer Mit
bürger iſt die ein Opfer für ihre Ueberzeugung bringt
beſonders Opfer an Zeit und Tätigkeit die ſo unentbehr
lich ſind Jch habe es ſelten erlebt daß in einer öffent
lichen Verſammlung ein Angehöriger des Bürgertums
mich im Kampf mit den politiſchen Gegner unterſtützt
hätte während die Sozialdemokratie meiſt geſchloſſen
anrückte und geſchickte Redner zur Ausſprache brachte
Bielfach iſt mir dann gegeräüber ein urverhohlen s
Staunen über die Organiſation der Sozialdemokratie
ausgedrückt worden Mit Bewunderung und Neid ſieht
der Bürger vielfach auf dieſen kraftvollen organiſato
riſchen Aufbau in dem ſich je der zur Verfügung hält
und die Agitation nie ſchlummert Eigentümlicherwetfe
iſt die Bewunderung vielfach vorhanden aber ein Bo
ſpiel nimmt ſich das Bürgertum an der zähen Arden
und r der Sozialdemokratie nicht ſollman dazu ſagen wenn im Gegenſatz zur Agktaſtons
freudigkeit der Sozialdemokratie im Bürgertum allert
Ernſtes die Meinung vertreten werden kann Jch gehe
nicht zur Wahl ich müßte mich ſonſt noch umziehen

Muß denn bei ſolchen Kranukheitserſcheinun u der hen See v im
vicht geradezu der
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bieten Dieſe entſetzliche Gleichgültigkeitdieſes Lider gezüchtete ge Verantwortlichkeitsge

fühl haben es unzweifelhaft dahin gebracht daß das
Bürgertum in der jüngſte n Zeit machtlos den Plünde
rungen des Pöbels gegenüberſtand Infolge Ka
Schlafmützigkeit hat ſich das Bürgertum um zwei te
ſeines köſtlichen Schlaſes gebracht Ob die in dieſen
ſchlafloſen Nächten ausgeſtandene Angſt wohl ein Wan
deln aufkommen läßt

Faſt muß man glanben daß ſich das Bürgertum in
dem ſicheren Schutz des Landesjägerkorps von ſeinem
Schrecken erholt hat Ob dieſer kräftige Schutz für
immer bleibt Jch glaube daß ſich große Teile des
Bürgertums infolge einer an Wahnſinn grenzenden
Bleichgültigkeit die halb Halle an jenem Ehrentag der
Zürgerſchaft an die Saale zum Spaziergang laufen ließ
ieſe Frage noch nicht vorgelegt haben Eine zweite ge
wichtige Frage die dem Bürgertum jetzt dringend ge
ſtellt werden muß iſt die Was ſoll geſchehen
wenn die Regierungstruppen abziehen
Es gibt nur ein Mittel das helfen kann der Zuſammen
ſchluß des geſamten Bürgertums Der Pöbel hat ſich
zum Plündern zuſammengefunden zum Rauben und
Morden und das Bürgertum ſollte ſich
nicht zum Schutze des Lebens und Eigen
tums zuſammenfinden können Wir wol
len keinen Arbeiter provozieren wir wollen ledig
lich Schutz für unſer Eigentum und unſer
Leben und zwar auf der Grundlage einer zu bildenden
ſtädtiſchen Schutzwehr Zu dieſer muß ſich das Bürger
tum zuſammenſchließen und aufraffen können es wer
den dabei auch zahlreiche Arbeiter nicht fehlen wollen
Das Recht des Bürgers iſt das der Notwehr denn auf
der anderen Seite ſteht das Verbrechertum ſtehen nicht
mehr Menſchen ſondern bis zur höchſten Potenz ver
rohte Beſtien die ſich nicht ſcheuen den halbtoten Mit
menſchen vom rettenden Ufer zurückzuſtoßen Der Zu
ſammenſchluß zu einer ſtädtiſchen Schutzwehr dient
einem guten Zweck denn er wird und muß dazu bei
ragen die moraliſchen Gefühle wieder zu heben und
zu fördern

Außer dem Schutz des Eigentums und des Lebens
hat dieſer Zuſammenſchluß einen noch höher zu bewer
tenden Zweck Das Bürgertum muß ſich jetzt in der
Zeit der Not mit weiten Kreiſen der Sozialdemokratie
zuſammenfinden um Ruhe und Oordnung herſtellen zu
helfen Dieſes Hilf dir ſelber das jetzt die Richt
ſchnur für das Bürgertum ſein muß muß auch eine
Ueberbrückung der Gegenſätze zwiſchen den einzelnen
Parteien in die Wege leiten und ausgleichend wirken
Das Gefühl der Verantwortlichkeit wird infolge eines
volchen Zuſammenſchluſſes wachſen ſo daß ſich jeder ein
zelne zurufen muß Deine Schuld iſt es wenn das Reich
n Trümmer geht deine Schuld wenn unſere Volks
wirtſchaft vernichtet wird

Hoffentlich iſt noch nicht jedes Rechtsgefühl im deut
ſchen Bürgertum erſtickt hoffentlich geht angeſichts der
Freigniſſe in Halle auch durch die hieſige Bevölkerung
ine leidenſchaftliche Aufwallung ein Sturm der Ent
rüſtung der ſie zum Widerſtand gegen den plündern
den und mordenden Pöbel fähig macht der ihr die
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d z zten Weg verlaſſen und trotz ſeines Einſpruchs den der Kapi
tulation des Bankerotts und des Friedens um jeden Preis

Der Keichsernährungsminiſter über die
Verteilungsfrage

Ueber die bevorſtehende Verſorgung mit Lebensmitteln
durch die Entente äußerte ſich der Reichsernährungs
3 e iſter Schmidt zu einem Mitarbeiter der National

eitung
Die Folge der von der Entente uns überlaſſenen Ge

treidemengen wird ſein daß ein
beſſerausgemahlenes Mehl

zur Verteilung kommen wird Die Haushaltungen können
dann nach Belieben dieſes Mehl zum Kochen und Vadcken be
nutzen Ob den Bäckern die Ausgabe oon Weißbrot

ſein wird ſteht noch nicht feſt Die Verteilung wird
o gehandhabt werden daß die Bürger das gleiche Quan

tum wie jetzt beziehen und daß die entfallende
Mehl eder Vrot aus Ententebeſtänden durch

Zuſatzkarten
zur Auggabe gelangen wird Der Preis
mengen wird ziemlich hoch ſein da auch die Bezahlung
an die Entente nicht gering iſt Bei der Verteilung der

mittel kommen vor allem die Großſtädte in Betracht
a die

Menge an

r dieſe Zuſatz

Selbſtverſorger auf dem Lande
ausgeſchaltet

werden ſollen Jch habe berechnet daß es ſich dabei um 47 Mill
in Deutſchland handelt
und Speck die uns von der Entente verſprochen worden ſind
ſind augenblicklich 30 000 Tonnen tatſächlich ſchon im An
rollen Wenn die ganze Menge von 70 008 Tonnen in
Deutſchland eingetroffen ſein wird wird die Verteilung ſo
fort vor ſich gehen

Pro Kopf
werden dann zuſammen

Finigkeit die Klarheit und beſonders das erforderliche
Selbſtvertrauen wiedergibt m

AAXÄÜXZ Ö eDer ſchleſiſche Gergarveiterſtrett im Erlöſchen

Benthen 17 März Der Bergarbeiterſtreik kann faſt
ils erloſchen angeſehen werden Jm Ausſtande befindet ſich
och die Ludwig Glück Grube

Das Fentrum und die Regierungs
bildung in Preußen

Berlin 18 März Zu den jetzt beginnenden Ver
gandlungen zwiſchen den Parteien über die Bildung der
zeuen preußiſchen Regierung ſagt die Deutſche gem
Ztg Die Frage der Teilnahme des Jentrums ſtößt
noch immer auf große Schwierigkeiten Die Einführung eines
mir faknltativen Religionsunterrichts bei der Ein
heitsſchule gilt nicht als ein der er demBalksſchulweſen gerecht werdendes Aequivalent Die Zen
Kumspartei hat ſich mit der Einheitsſchule als ſolche
gefunden will aber daneben von der Stagatsaufſicht befreite
Brivatinſtitnte verlangen Die Mitarbeit des Jen
trums wäre im Augenblick zweifellos wertvoll beſonders auch
mit Rückſicht auf die beginnenden Friedens Verhand
kungen und zur Bekämpfung der Selbſtändigkeits Beſtre
Sungen in den Rheinlanden Wir hoffen daß gerade aus
dieſem Geunde das Zentrum ſeinen Eintritt in die Regierung
zicht von Forderungen abhängig machen wird die unverein
dar mit den nenzeftlichen demokratiſchen Aufgaben ſind

Ludendorff Scheidemann
Die Deutſche Allg Zeitung veröffentlicht den zum

Teil bereits bekannten Briefwechſel zwiſchen Ludendorff
und Scheidemann vus Anlaß ver von Scheidemann in der
Rationalverſammlung gebrauchten Wendung Ludendorff
dabe als genigler Harſardeur des Kriegs gehandelt
Ludendorff erklärt darin daß ihm die voxläufige Antwort zweckt
Scheidemanns nicht genüge in der Scheidemann
daß ſich für ihn erübrige auf die Angelegenheit nochmals
rüdzukommen Des weiteren ſtellt Ludendorff feſt daß
Scheidemann ſeine Vemerkung über den Harſardſpieler in
das Gegenteil verkehrt habe und bezeichnet die entſtellende
ind vorläufige Antwort Scheidemanns als irreführend und
lfeyel Er habe niemals die Kapitalution
zan Frieden um jeden Preis gefordert Erzabe auch den Abbruch der Verſand tnaan z geforder

n habe ve icht abbrechen miWilſon Wir n wenn irgend zu Verzand lungen kommen Aber keine Bedingungen
die nns wehrlos machen Keine Preisgabe
es UBoolkrieges Das Schwerſte ſei geweſen

und in der

ch äußert

s

daß die Reichsleitung den vorgeſchlagenen n die geiwe KerbeRadeleete des Minne Mer vom S Oktober verkünde I Paris meldet Der oberſte Kriegsrat d

drei Pfund Schmalz und Speck
ausgegeben werden können

Die franzöſiſchen Eiſenbahner drohen mit General
ſtreik

Bedso lin 17 März Wie die Pariſer Blätter melden
haben die Eiſenhahner von ganz Frankreich in einer in Paris
abgehaltenen Delegiertenſigung ihre Forderungen deren
Verwirklichung bis zum 15 März verlangt wurde nochmals
erörtert und beſchloſſen der Regierung zu ihrer Durchfüh
rung eine neue Friſt bis 1 Mai zu ſtellen Die Forderun
gen betreffen 1 Einführung eines neuen m mit
einen Mindeſtgehalt von 2400 Franken jährlich 2 Aende
rung Der Perſonalſtatuten 3 Einführung des Achtſtun
dentages 4 Rationaliſierung der Eiſfen
bahnen durch Beſchluß des Parlaments Gewiſſe Jenſur
lücken in den Blättern geſtatten den Rücſchluß daß die Eiſen
bahner mit dem Generalſtreik gedroht haben falls
bis 1 Mai ihre Forderungen nicht angenommen werden

mannErfolge gegen die ruſſiſchen Bolſchewikt

Libau 13 März Nach der Einnahme Tukkums iſt
Klapkalnzem am Rigaiſchen Meerbuſen vier Werſt weſtlich
Kaängerſee erreicht worden Die haben ſich an
Schlock zurückgezogen Das Zentrum hat ſeinen Vormarſ
origeſezt und Neuenburg genommen Durch gemeinſame
perationen der litauiſchen reichs deutſchen und hal

tiſch Deutſchen Truppen iſt eine doppelte Frantver
kürzung erzielt worden

Die Abſichten der Entente gegen
Denuntſchland

Zürich 18 März e Aus Pariswird gemeldet Pichon hat auf eine Anfrage Renaudels
erklärt von ſeiten der Alliierten lägen keine Maßnahmen
vor welche eine Zerſtückelung Deutſchlands be

en

Weſentlich anders klingt demgegenüber was Pichon inder üblichen wöchentlichen nern mit See Wine
vertretern ſagte Er führt u a aus Ueber die Friedens
Präliminarien wird mit den Deutſchen keinerlsi Dis
kuſſion geführt werden Sie haben entweder anzu
nehmen oder abzulehnen Die Alliierten ſtellen
ſich weiter auf den Standpunkt daß Deutſch Oeſter
reich nicht von Deutſchlandahhängig werden

ne Polksabſtimmung a
h wo menf Sodeann ſagte vigen

an die ſich in Frankreich
r Zwiſchenfall be

begeben Die

J 4 etn ie r i e ivilich Poſens erledigt iſt n a 39 an i g
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t n e e Se eneDenutſch
rung im Kammerausſchuß wurde bekan

das franzöſiſche Beſatzungsheer
land auf ein el ſeiner Stärke alſo auf 25 000 Mann

herabgeſetzt

Eine Weltlotterie zur Heilung der Kriegsſchäden
Zürich 18 März Eig Drahtnachricht Die Neu

I eitung meldet von der italieniſchen r J
o m erfolgte die Gründung eines Ausſchuſſes zur Bilduß

einer Weltlotterie Der Jeingewinn ſoll dazu dienen die
Kriegsſchäden zu mildern und die Unterſtützung der Krieg

invaliden zu bezwecken t
Die vVorfriedensbeſprechungen beginnen

am 25 März
Daily Mail meldet aus Paris Jm Grand Modern

in Verſailles werden 66 Zimmer für die deutſchen De
legierten die über nächſte Woche aus Paris eintreffen
in Bereitſchaft geſetzt Man glaubt daß der Aufenthalt der
deutſchen Delegierten nur vier Tage dauern wird

Der Secolo meldet aus Paris Die Sozialiſten
haben für den 25 Mär z dem Tag des BVeginns der Vor

n A e

2

Von den 70000 Tonnen Schmalz

kunft erteilt

ſriedensbeſprechungen über 30 Verſammlungen in
Paris und im Seinedepartement einberufen in denen für
einen gerechten und annektionsioſen Frie r ſt
den und für eine Völkerverbrüderung demonſtriert werden et

ſoll t heget deutſches Reich n
Große Münchener Schieberaffäre en in

s März Der hieſigen Polizet iſt es gelun r
en unter Mitwirkung des Miniſteriums für militäriſche nd
ngelegenheiten und der Stadtkommandantur in den letzten ne

Tagen einen weitverzweigt angelegten Verſuch von Schie
bereien von Heeresgut in Höhe von mehreren Ee
Millionen Mark auf die Spur zu kommen Es wurde Pies ei
eine große Anzahl von Perſonen man ſpricht von 26 immer
darunter Offiziere Jntendanturbeamte Bankiers Kauf pagens
leute ufw in Haft genommen bevor noch der Verſuch gelang n e

Vevorſtehende Ankunft deutſcher Orientkrieger in der Heimat fie
Beim Kriegsminiſterium in Berlin iſt folgender Funt a der

ſpruch von Bord des Dampfers
Ankomme 17 ds mit deutſchen Heeresangehörigen aus

Türkei Bremen oder Hamburg An Bord Jnfanterieregi
ment 146 Jnfanterie Bataillon 702 Sammeltransport und
Landſturmkompagnie Schweidnitz Jn Sammeltradsport
befinden ſich einzelne Formationen Prnt rſtarn 801
Blinkerzug 28 Eiſenbahnſonderkompagnie 11 Werkſtatt

tha Rickmers eingegangen fatt
Pochen
uf 200
Fleiſchn
Echlacht

jahme

hant
kommando an Anatoliſcher und Hetſchasbahn BohrSon
derKommando Alles wohl Major Willmers Weitere en
Transporte werden vorausſichtlich in den nächſten Tager Pediglie

folgen o GrantnomDas Schickſal Liman von Landers änſolge
General von Hammerſtein ſtellte in der aber e

15 März in Spag feſt daß die Entente wieder auf drin
deutſche Anfragen z B über den Kampf an der Oſtfront
gegen den Volſchewismus die polniſchen Angriffe in Poſen
und über das Schickſal Liman von Sanders keine Antwort
erteilt habe Der engliſche Vorſitzende erklärte hierauf Li
man von Sanders und ſein Stab würden bis zur Friedens
konferenz die über ſeine Feſthaltung und Aburteilung
entſcheiden werde in Malta zurückge halten

Aus der demokratiſchen

Bewegung b
Naumanns Stagatsbürgerſchule

D P K Die von Dr Friedrich Naumann geleitete h
Staatsbürgerſchule veranſtaltet in den Oſterferien einen P
Stägigen Kurſus zur Einführung in politiſche Probleme und
Tagesfragen Der Kurſus iſt für ſolche Teilnehmer gedacht
die ſich der politiſchen Parteiarbeit widmen wollen und die Ha
das Bedürfnis fühlen in einem ſolchen Kurſus ihre Kennt
niſſe zu erweitern Berückſichtigt werden in erſter Linie Mit
lieder der Deutſchen demokratiſchen Partei die von einerParteiorgenfſatien empfohlen werden Jede nähere Aus

die e e Berlin NW 49 bieKronprinzenufer 27 Telephon Moabit 9596

Halle und Umgegenö
Harie den 18 März 1910

Einlöſung von Zinsſcheinen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe Die
ſtädtiſche Sparkaſſe nimmt von ihren Einlegern oder Kriegsan
leihezeichnern pom 21 März 1919 ab die am 1 April fällige
Zinsſcheine zu den Reichs und Preußiſchen Staatsanleihen ins

von
ende a

e 2

eschieht
Leip

beſondere 5 proz Kriegsanleihen zur baren Einlöſung oder Gut
ſchrift auf Sparbücher an Es wird dringend empfohlen die Ein
löſung oder rn ſchon jetzt zu bewirken und damit nicht
bis zum Fälligkeitstermine zu warten weil der Andrang n
Sparer an den letzten Tagen des März und den erſten des April

h e 3 e iſt r J e rtiauur rüfung nsſcheine dann er wirddi volkstümlichen Hochſchulkurſe der Univerſttät ſind b

Ende dieſes Monats verſchoben Weitere Mitteilung erfolgt duröß
die Zeitungen

ter Heute Dienstag wird die Tragödie Dies
irae von Anton Wildgans wiederholt Mittwoch Her Barbie Die n

n Sepilla Donnerstag Der fliegende Holländer Freite ieeei
ex Gwiſſenswurm von Anzengruber Sonnabend Lohen n

rin Sonntag nachmittag Fremdenvorſtellung zu ermäßigten
reiſen Die ſpaniſche Fliege abends Der Barbier von devilla Es wird nochmals darauf hingewieſen daß die Abend Peilechine

vorſtellungen um G Uhr beginnen Aenderungen werden rech an

zeitig de len soDas Dre rlhaus W noch immer ſo großen Antla
in allen Krei Publikums d t an dem ſonſt o e zächer de giag kaum ein Vlag im Stadtthe dai Tat iſt das Singſpiel ſo geſchickt aufgebau her 919

ites aus dem I ehnt wenn wo us Jeder Schube Topoeſte an alleinverſtanden iſt ſo muß man andererſei n e
r ſehc viele guf dem Umweslhaus die Bekann ſog des Komponiſt PDer J

und damit einen Anreiz zu ſeinen Liederperlen er ha CScuet ameiſellos ein Verdienſt des Singigiels S Fa
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Echlachtpiehfleiſch oder Wurſt bei den Fleiſchern oder zur Ent

o Gramm Schlachtvriehfleiſch mit eingewachſenen Knochen können

u Wer d

teſer Zeit ein neuer ſchriftlicher Antrag zu ſtellen andernfalls

Arten DNaupüodlen Akten Gerelchatf

ins der Stücke Die Zinsleiste wird als
PWgleufenen Zinsen ausgezehlt werden

v t

e c r e e 4 5 u S e 49 r
4 Engh uSi

e ihr piel ſe Gerade izend aus Henriette Böhn fä
s

Sergabe a m auf Alfred
ſt ret W vur ſaite Töne und gute

ſt der Dritte im Bunde würdig insbe
rn eſt i als Schubert

te durch den in
ſchen Rollen am beſten zur gelangenden

et ſeines Tenors Willi Schur ſpielt den Hof laſermeiſter
n mit zahlreichen ergötzlichen Lichtern Die ſonſtigen Mit
enden ſind überb aux in der Darſtellung erfreulicher als im

en zumeiſt auch deutlicher ſprechen und das gutAgend eſter mehr ein üben Dann wird der
e Beifall noch T en r g m gulechie

VII grotze treich nzer r apelle Re3 Nr 36 am Mittwoch nachmittag 98 Uhr in der Saal

ogbrauerei
ausgew

wird ſicher zur Freude vieler Muſikfreunde beſou
lte Werke zu Gehör bringen den moll Marſch

rt die Klughacdtſche Ouvertüre Sophonisbe und die
qt Suite Nr 2 von Gluck Mottl Zwei nordiſche Stücke von

ſoroif bieten ſogar etwas Kammermuſikbe Das verſchobene 3 Konzert findet nunmehr
Sonntag den 23 März 1919 abends 7 Uhr in der Aula derverſität ſatt Das Programm bringt in einer Reihe von

dern Klavier und Cemhalovorträgen Hausmuſik des 18 Jahr
derts Außer der bekannten Sopraniſtin Frau Roſe Wal
er Berlin iſt neuerdings der ganz hervorragende Pianiſt Le o
jd Kreutzer verpflichtet Dieſer Künſtler iſt beſonders dafür
rufen die Eigenart des Cembalos in künſtleriſch vollendeter
eiſe vorzuführen Eine geringe Anzabl Eintrittskarten ſind
h zu haben in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Reichsheof Auf den am Mittwoch den 19 März abends 6
ſyr ſtattfindenden 8 Sonderabend wird hierdurch hin ewieſen

St Seorgen Paſſionsſtunde Mittwoch den 19 März nicht
dends 7

Franenverein für
hr ſondern 8 Uhr

Armen und Krankenpflege Die durch den
lagerungszuſtand unterbrochenen Vorträge werden am Diens
ig wieder aufgenommen Die ausgefallenen Vorträge werden
achgehelt Ueber die Zeit wird noch Näheres mitgeteilt

Hier Zentner Rindfleiſch beſchlagnahmt Montag früh wur
en in einem Gaſthofgrundſtück in der Mansfelder Straße auf
ſnem Wagen etwa vier Zentner Rindfleiſch das aus einer Ge
imſchlachtung herrührte und von auswärts eingeführt war auf
ejunden Das Fleiſch wurde beſchlagnahmt und dem Schlachthof
ugeführt

Eefährlicher Zuſammenſtoß Jn der Merſeburger Straße
es ein Motorwagen der Fernbahn mit einem Laſtſhruerk zu
inmen Durch den Anprall wurde der vordere Teil des Motor
agens vouſtändig zeriru mmer An dem Laſtwagen brach das
inke Vorderrad Der Geſchirrführer wurde eine Strecke geſchleift
nd t erhebliche S e der linken Backen
eite Die Schuldfrage iſt noch nicht geklär

Die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch und Wurſt die
n der Woche vom 17 23 März bei den Fleiſchern auf Grund der
jeichsſleiſchkarte entnommen werden darf wird nachdem die
echenmenge durch Erlaß des Landesfleiſchamts herabgeſetzt iſt
uf 200 Gr am m feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden
Fleiſchmarken können die geſamten Abſchnitte zum Bezuge von

z

ahme von Jleiſchgerichten aus Schlachtviehfleiſch in den Gaſt
chante und Svpeiſewirtſchaften uſw verwendet werden Grund

lich dürfen bei der Vollkarte nur auf acht bei der Kinderkarte
ur auf vier Fieiſchinarken je 20 Gramm Schlachtviehfleiſch ent
men werden weahrend die übrigen 2 bezw 1 Fleiſchmarke
ediglich zum Bezuge von Wurſt berechtigen An Stelle von je

ntnommen werden 16 Gramm Schlachtviehfleiſch ohne Knochen

owie

dnſolge der durch den Generalſtreik hervorgerufenen Störung des

e h t e S e 4t S e ce u n e re fn ſ e
e t

e n m e e
t geliefert werden

tädtiſcher Verkauf von Wurſtkonſerven m
Sonderverteilung in der Talamtſchule am Mi den 19

ärz 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der
Nummern der Lebensmittelſcheine 23001 24 500 vormittags von

12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 24 501 27 000 nach
mittags von 6 Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes kann

Pfund Roßſchlackwurſt zum Preiſe von 2 Mark s Pfund
abgegeben werden An Stelle der Roßſchlackwurſt können Haus
halte mit 4 Perſonen eine Doſe Wurſtkonſerven Haushalte mit

Perſonen zwei Doſen Wurſtkonſerven und Haush ilte über
8 Perſonen drei Doſen Wurſtkonſerven zum Preiſe ron 6 Mark
ür die Einpfunddoſe entnehmen Diejenigen Haushalte welche
chon bei Sonderverteilungen Brot Wurſt uſw verülſckſichtigt
nd haben bei dieſer Verteilung keinen Anſpruch auf Belieferung

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
45 Gramm Butter Jn der Woche vom 17 23 März 1910

werden auf den Abſchnitt 12 der Fettkarte für jede Perſon des
Haushaltes 45 Gramm Auslandsbutter zum Vreiſe non 45 Pfg
abgegeben Der Verkauf erfolgt vom Donnerstag den 20 bis
Sonnabend den 22 März 1919 Die abgetrennten Abſa nitte
ſind gebündelt dem Stadternährungsamt am Montag den
24 März abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Mitt
woch den 19, März 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Nummern der Lebensmitte heine 16 00 17 500
vormittags von 12 Ahr und die Jahaoer der Nummern 17 501
bis 19 500 nachmittags von 6 Uhr Für die Perſon eines
Haushaltes können 55 Gramm zum Preiſe von 20 Pfg abgegeben
werden Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Akegczähltes
Geld iſt bereit zu halten

Marmelade Auf Grund der Bundesratsveeordnung vom
25 Sept 4 Nov 1915 wird der Verkauf von Mar melade
wie folgt geregelt Der Verkauf beginnt am Mittwoch den
19 März 1919 Für jede Perſon eines Haushaltes wird Pfund
zum Preiſe von 1 Mark für das Pfund abgegeben Die Käufer
ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern die Marmelade ein
zukaufen bei welchen ſie für den Bezug von Kolonialwaren in die
Kundenliſten eingetragen ſind Der Verkauf erfolgt unter Ab
trennung der Marke 286 des Warenbezugsſcheines 20 Die Ver
käufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten gebündelt im
Stadrernährungsamt Marktplatz 22 1 Obergeſchoß Saal links
binnen 8 Tagen unter Angabe ihres Reſtbeſtandes einzureichen
Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach F 17 der
Verordnung vom 25 Sept /4 Nov 1915

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden hierdurch aufgefordert
bei den von ihnen gewählten Großfirmen die in dieſer Woche zum
Verkauf gelangende Buchweizengrütze und Kartoffelgraupen am
Mittwoch den 19 und Donnerstag den 20 März 1919 abzu
a Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt
ſpäter

Auf Grund der Verordnung vom 22 Februar werden die
Schuhwarenhändler hiermit aufgefordert die noch rückſtändigen
Beſtandsmeldungen über bedarfsſcheinpftichtiges Schnhwert die
am 3 März fällig waren binnen 5 Tagen dem Stadternährungs
amt Abt 2 Markt 22 Zimmer 35 einzureichen Vordrucke ſind
daſelbſt zu haben

Gemäß Ziffer 1 der Bekanntmachung des Magiſtrats vom
26 September 1918 betr Sicherſtellung des Betriebs des ſtädti
ſchen Gaswerkes ſetze ich mit Wirkung vom Mittwoch den
19 März die Sperrzeit für die Entnahme von Gas aus der
ſtädtiſchen Leitung auf 9 Uhr vormittags bis 68 Uhr
nachmittags feſt Während der Sperrzeit darf im Verſor
gungsgebiet des ſtädtiſchen Gaswerks kein Gas entnommen
werden
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Provinzial
Bee 7 März farrbeſetzungtatbotſher S bilden n mit e V W

angenen Dörfern Molderitz und Kremitz ein eigenes Kirchſwiel
ei Einführung der deutſch evangeliſchen Kirchenverheſ

wurde es als Filiale zu Ammen
die Kirchengemeinde Ammendorf
Seelen und das Pfarreinkommen auf
hinreichend für 2 Geiſtliche wurde eine eigene Pfaerſtelle für
BeeſenPlanena beſchloſſen Der Magiſtrat der Stadt Halle
als Beſitzer des hieſigen Ritterguts derief vermöge des ihm zu

Patronatsrechts in die neugegründete Stelle den

a Seitdem aber
etwa 6000

6 000 Mark geſtiegen war

arrer Hans Georg von Stein aus Kenſau in Weſitprenßen
hn des früheren Kriegsminkſters v Stein Am Sonntag fand

in der Beeſener Kirche die Einführung des neuen Pfarrers durch
den Superintendenturverweſer D Paſche Dieskan und unter
Aſſiſtenz des Superintendenten Bodenſtein Radewell und des
Pfarrers Balthaſar Ammendorf ſtatt

3 Hettſtedt, 16 März Die Arbeit im Berg
bau und Hüttenbetrieb der Mansfelder kupfer
ſchieferbauenden Gewerkſchaft die ſeit dem 17 Febr geruhl
hat wird Dienstag den 18 März in der Vorausſetzung
wieder aufgenommen werden daß die Kohlenliefernng nicht
von neuem unterbrochen wird

Handel Gewerbe und Verkehr
Als Vertreter des Kalifnndikats ſind die Herren Exz
e Bergwerksbeſitzer Emil Sauer und Generaldirektor

Schüddekopf nach Rotterdam gefahren um über den Aus
tauſch von großen Poſten Kali gegen Lebensmittel mit eng
liſchen Vertretern zu verhandeln

Zörbiger Bankverein Schröter Körner K To G in
Zörbig Bei verſtärkten Abſchreibungen wird wieder eine
Dividende von 9 Prozent vor We

Der Verband deutſcher Preßhefefabriken erhöht rückwir
kend ab 1 März mit Genehmigung des Reichsernährungs
amtes den Hefepreis um 10 Pfg das Pfund

Garnbörſe in Leipzig Die Garnbötſe am 14 März wur
gut beſucht Es herrſchte ſtarke Nachfrage nach verwendunge
freien Garnen der jedoch nur geringes Angebot gegenüber
ſtand Die neuen Beſchlagnahmeverfügungen wirkten im all
gemeinen ſehr verſtimmend Die nächſte Garnbörſe findet
am 13 Juni ſtatt

Freigabe des Minette Verſandes Die Entente hat den
Verſand von Minetteerzen aus den oberrheiniſchen Lager
plätzen von Straßburg und Kehl freigegeben Es handelt
ſich hierbei um 25 000 Tonnen die auf dem Waſſerwege direkt
bis zu den Häfen der FriedrichAlbrechtHütte und der Gute
Hoffnung Hütte e tet werden

Leipziger Luftſchiffhafen und Flusplagg Aktiengeſellſchaft
Die Geſellſchaft bleibt für 1918 wieder dividendenlos

Wetternachricht der Saale Zeitung
Mittwoch 19 Märg

Unbeſtändig Niederſchläge in Schauern Temperatur nahe
Null

ADVerantwortlich für den volitiſchen Teil C ari dein 8 für denc u

örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Cagen
Brinkmann für Sport und Brieftaſten eines
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt z uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

Miüttelfgeutsche Privat Bankk A G
filtale Poststr 12 ernspr 1382 393 1692

en ans ſalsnann s
ar dan

Awiliche Bekanntmachungen

WVekanntmuachung
Die für Wodhlhunde und fonſtige zum Gewerbebetriebe un

ntbehriche Hunde bewilligte Steuerfreiheit läuft mit dem
J ab

Wird meilere Steuerfreiheit heanſprucht ſo iſt vor Ablauf

e 8 ai Stenern für das erſte Halbjahr des nenen Steuerjahres ſelbſt
nn zu zahlen iſt wenn der Anſpruch auf Steuerfreiheit an ſich
egründet iſt

Halle den 8 März 1919
Der Magiſtrat

Bekanntmachung i
Die un der am 39 September 1919 zurüuck

izahiengen

80500 M der 49 einziger Stadtanteine
komm Jahre 1906

e

e ed m neehe

Vekanntmachnung
Die bei einem Pferde der Schulreiterin Fräulein Fiſcher hier

Hippodrom Magdeburger Straße feſtgeſtellte Räude gilt als
erlaſchen

Halle den 14 März 1919 Die Polizeiverwaltung

Ausſchreibung d
Die Lieferung unſeres Bedarfs an gußeiſernen Kanaleiſen

teilen ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 26 März vormittags 10 Uhr
im Magiſtratsbureau I Jimmer Nr 23 des Wagegebäudes ein
zuroichen woſelbſt Zeichnungen ausliegen und auch die Bedin
gungen und Verdingungsanſchläge entnommen werden können
Die Zeichnungen können gegen Zahlung von 6 Mark von der Rat
bausinſpektion Rathaus Zimmer 1 bezogen werden

5Halle den 15 Städtiſches Tiefbangmt
r 7 J r W r M yc a 4 c n c Mc e e e ehei 5 W c Bea 8 a e e e ea en r e h

chieht durch Rückkauf
Leipzig am 18 März 1919 A 10Der Rat der Siacit Leipzig

2

Gesamtkündigung
wypolhehaſsehen alte

nü

in Meuselwitz
Die noch im Umlauf beligdlichen 4 e Teilschuld

Schreibungen über je Mk 1000 unserer hvupoihekari

o r Rückzahnlung für den I Okiober I919
neigeRusgahlupg des Nennwertes dieser di en

sehuldverschreibungen erfolgt vom 1 Oktober d ab
n aut den Zinsabschnitten vermerkten Einlösu

en sowie in Meuselwitz an unserer Kasse gegen Ein
insschein

tachfet auf welche auf Vorlegung die bis I Oktober
n ne dieser Siücke endet mit dem l Ok

u der Auslosung 1917 steht noch
400

a deren Kinlösung hiermit erianert wird
De Meuselwitz am 17 März 1917

r Aufsichtsrat Der Vorstand
Curt Steckner Froese

See

n n n n n n e i e e e nennen
Meldet Euch für

Dnfanterie Maſchinengewehre und Minenwerfer
beim

Freiwilligen Bataillon Jnf Regts r 93
in Deſſau Zeopoldkaſerne Fimmer 108 vormittags

Mobile Köhnung nach den Dienſtgraden mindeſtens 30 M monatlichJm Grenzſchutz Oſt M tägliche Fulage 4
Deutſchlands desgl und Treuprämie Finſprüche auf
Bei enögültiger Entlaſſung 50 M Entlaſſungs
Entlaſſungsanzug
digungsfriſt

elö 13 m
Verpflichtung auf einen

ilitärpapiere mitbringen

Er

ehe eJ d

mein ſeit
und Nacht tragbares ruchbandderloſes

Kir 38A
Gegr 1894

Schwabn

Im Gebiet Oboſt außerhalb
Familienunterſtützung

onat mit 14 tägiger Kün

um feine Damenlacke

in Garnituren m loſe
ſinden ſichere Hilfe auch in veralteten Fällen dur
1894 erprobtes Tag

Extrabequem ireiche Zeugniſſe bbindenhauier Sie rte ch vötne n wieder ab Mit
weſend in Ka Sonngbend 22 März 3 Hotol Stadtßerupure ſtraße A 350

de

Bekanntmachung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat in ihrer Sitzung an

24 Februar 1919
J Gewählt

a als im 17 Armenbezirk den Fabrikhbefitzes
Herrn Rudolph Krauſenſtraße 16

b als Armenpfleger im 14 Armenbezirk den Prokuriſten Herr
Zinsly e Straße 20 und den Kaufmann Herrn Kertſcher Raf inerieſtraße 43b im 17 Armenbezirf den Kauf
mann Herrn Kurt Möller Friefenſtraße s

e als Axmenpflegerin im 34 Armenbezirk Fran Friedhofsinſpek
tor Winkler Huttenſtraße 3

II Aus dem Amte entlaſſen
2 den Bezirksvorſteher Herrn Schumann im 17 Axmenbezirt
b als Armenpfleger im 289 Armenbezirk den Schornſteinfege

meiſter Herren Pantexodt und den Käſereibeſitzer Herrn Kling
ner

c als Aermenpflegerin im 14 Armenbezixrk Frau Schachtſchabe
Halle den 19 März 1919 Die Armen Direktion

Hapdolskammerwah

Im der gestern stattigehabiean Vorbesprechung ist
von den Vertretern der unterzeichneten Verelnigungen
eiristimmig die Wahl der nachgenarmten Herreo ve
schlossen worden

1 Ersatzwahl bis Ende 1921 an Stelle des durch Tod
ausgeschiedenen Herrn Kommerzlienret Wertber

Ken Wilhelm Werther
2 Ersatzwahl bis Ende 1919 an Stelle des durch

Geschäftsauſgabe ausgeschiedenen Herrn Auguri
Naueadorſ

hen Oswaid Weisse
Wir richten an die Wahlberechtigten die höhiche

Bitte dei der

am Donnerstag den 20 März 1919
im Sitrungsriwmer der Handelekammey stattfindenden
Wahl das Wahjrecht quszuüben und de men für de
genannten Kandideten abgeben zu

timmgettel werden am Wahbllokale zur Verteſuvg
gelangen

Ralle den 18 Märr 1919 4425

en ea t n re n 9e en
und

s 4525

o Halle
Bezirksver Halle d DeutschanVerein der Handel erirete c E

a S E V
T J



Konftrmatſon

Brieftaſchen
Portemonnaifes

W
Operetten Theater

Anfang 7 Vhr
Die Fchingctee

Kasse 10 u 6 in eder5 T ſehr preiswert
22 3 6 L H H423Poſtkarten Rahmen Ich Mraemann

und e i men V17055 nur
191 Zoeblehre

Saalschloss Brauerei
Mitwoch den 19 Möärz nachm 3 h Uhr

Il h Streichkonzert
der Kapeliedes Füsilier Regiments Nr 36

Leitung O Haupt
Eintrittskarten M o,70 einschl Kartensteuer

Herde S
emailliert geſchliffene

Platten erſtkl Fabrikate
in jeder Größe vorrätig

Christ Glaser
Gr Klausſtr 24
S Fernſpr 6138

Pianino
Stimmungen
Reparaturen

Albert Hoffmann
am Riebeckplatz

Buchenbrennholz
a Kloben von 20 cm Länge
ofenfertig v 5 Ztr frei Haus auch

in in an Kleinhändler gibt 3
Curt Poge l i i
Auptervitrinl

zur Saatheize
auch in größeren Mengen

die

Max Ott Hane a S e einzufinden

Steinweg 26 u
H Schnee Nacht

Gr Steinſtr 84
rstes Spezialgeschält t guteStrump waren u Trikotageu

Sinn Andre mine
Gasthaus Büschdorf

Mittwoch den 19 März von nachm
3 Uhr an

ober Naralerbal

vom Kiub der Musjkfreunde

Artinerie Musik Neueste Tänze
Es ladet ergebenst ein

A170 Per Vorstand
III mm rrrunnnne

n Wntnnnnne

Thaliasàäle
abends 7Opern hen

Walthero Soomer
S Kammersänger hAm Klavier Werner Ludwig hlés95

z 25 Morl bei uurich Hoſfhan

r Sonnabend 22 März 7 Uhr Thalassle

III Volkstümlicher Rammermusik Abend

Mitwirkung Else Siegel Geseng

Karten 2,10 1,55 und 0,80 Mk in der

R li GReligion in Gefahr

ten 20 Märze

28

Heinrich Schachtebeck Albert Patzrab
Alfred Witter Albert WeißHe

Schumann Dur Schubert Forellenquintett
Blüthnerſlügel Vertreter B Döll

Protestversamammlung gegen
ineten Wahl

im Saale

Konzertdirektion Siegfried Kummerenl m

a t 333 de

T T

Bonn r 20 März 1910
abends 6 Uhr

Großes
kxtraHllär Komert

von der
Kapelle d J Fuier

Nr 36 A4235
Leitung O Haupt
Eintrittspreis 1 M

Abonnement aufgehoben

Auf vielseitigen Wunsch

C Die Räume sind geheizt

Stadtveroro
nern

24

0

III mmnin

Mars la tour

gattnungen ein

Beſonders gebraucht

Zulage
kunft

direkt am Wittenbergplatz

c
Alte Promenade 6 Nagichshof Alte Promenade 6

Mittwoch den 19 März 6 Uhr

8 Sonderabend
Auf vielsegitigen Wunsch

Das Deufsche Bied

7 ſſm

Optische Anstalt
Gegr 1816

Fernspr 2916
F n Steinshn b

e

A 4235

rn mine mm tAlle diejenigen unserer Mitbürger und Mithürgerinnen welche sich einem
Widerspruche gegen die Richtigkeit der am 2 März d 3s unter aussergewöhnlichen
Erschwernissen und Behinderungen stattgehabten Wahl neuer Gemeindevertreter
und einem Antrage auf Ungültigkeitserklärung dieser Wahl anschliessen wollen
werden gebeten sich zu einer Aussprache

Donnerstas den 20 März nachm 4 Uhr
Gr Ulrichstr 10

Mehrere wahlberechtigte

e e8 h S S
J mr I 5 W55 v e e J u j Je v S S en ehe S nR re e e e e Sde 5 W e en W Je e t tJ V h e n

t

S

49

ſchen Eichenkranz mm Kragen und Kobarde

ſtellt noch Freiwillige auch ungediente
Ausgebildete Pioniere

Minenwerfer Scheinwerfer und Beſchlagſchmiede
Bedingungen Mobile Löhnung täglich 5 Mk

freie Verpflegung Unter
und Bekleidung

unterſtützung und Entſchädigung
Disziplinierte Regierungstruppe

Werbeſtelle Berlin V 50 Ansbacherſtraße 11

aller Waffen

a 379

Wer Militärpapiere einſendet erhält Freifahrtſchein

SpargelErnte 1919
übernimmt ganz oder teilweiſe

Ausführliche Offerte anHollſteins Delikateſſenhauns

Weißenfels a S Fernruf 27

Funt
jeder Art u 6röbe

nach Zelchnun
oder Muster Uefert

Ech Oehlwein
Modolltabrik

Halle a d S 7
Telefon 6736

des h1638/5

Augusta Schachtebheck Klavier

Hoſ Musſkaliennandl Heinr Hothan

Rortrag am 27 8

Schachteheck Quartetts

Streichquartette von Mendelssohn Fe Dur und

h h h
in St Rikalaus Cegrundet 1896

dBeſſherreh

5000 Mark

405 landwirtſch rzu verkaufen unt T 27a d Exp ds Bl erb rices
d Haufe I Verlaufe

in u ausländische Renten
le Aktien

Fobert
eiprigerstr 7octiotel rot Ross

verleiht en
S monatlz ineH BLUME 5

Familien

e
Sehlafaimmer

Küchene Auswahl

in ein acher bis ganz
reicher Auslührung

Möbelfabrik
Abert Hart hat
L Richard Ziemer I
Inane a Alter Markt 2

jeder Art werden ausgeführt

Tel 5489

innin

e e 4

S e c 44 d cJ I
Anfang 7 Ende T

Tohnfnhren

in allen Holz u Stilarten h

Mittwoch d 19 März 1919

Anfang 6 Ende 8 Uhr
Der Bardier von Sevilh

Komische Oper v Rossinj

V

Steinweg 41

Pianos
großer Auswahl

C Rich Ritter
Flügel u Pianofabrik

kuuederarthel Hunsttäta

nimmt Oſtern ein Lehrer i

der in der Nähe der Franckeſchen

S ihre Adreſſe unter

f n

e

Spremboerg ausitz Te 2s g

ZSeteſſ gung
Kaufmann 30 Jahre will sich an einem Srtege

sicheren gutgehenden Unternehmen des Gro
mit 50 000 bis 109000 Mark täti
unter Rudolf Mosse H B

Krepp Papfe,

Deckchen aus

J Zoehbisch e
e

1 oder 2 jüngere Schüler

Penſion
Stiſtungen wohnt Reflekt wollen ridi

2735 an
die Expedition d Blattes ſenden

Barackenwerke

Richard Mittag

liefern sotort Baracken
10 x 30 10 15 5 X 15 und

L

beteiligen m

55 60 000 Mt
I Hypothek auf 7 Grundſtück

Bernvurs a S As r
von 100Hoſenträger e

Sehr große Auswahl

W

leder mit starken Riemen sehr billig

L F Ritter

7 19 Offert tP 2734 r e di Slan t Schnee Nächl r Steinſtr Die
s

d den4 J live durcsDie Vorzüge ſ Auswe
unserer Schul Tornister De

mmer 107

so de haltbare Qualität und pig er Preis tiſen eben
sichern uns dauernden Erfolg jährlich lung vonsteigt der Umsatz weil sich haltbare Wareselost am besten empliehlt Schul Tornister irevier 3
für Knaben und Mädchen aus echtem Rind den dera

Hals a d S
Leipzigerstr 90

z

m n
v du

r

dehreſein rbzhnun 1I n
Telephon 7427 a362

ksohegteeht

in un

Nr 5224
Relmbolo

re
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